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Frage Nummer 66 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Andreas 
Krahl 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, nach welchen Kriterien werden 
in Bayern Zu- oder Absagen zu sogenannten Sonderimpftagen 
in den jeweiligen Landkreisen erteilt, welche Landkreise in Bay-
ern haben einen solchen schon ausgerichtet und wie wird der 
Impfstoff dafür verteilt? 

 

Antwort des Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege 

Die in Sonderimpfaktionen verwendeten Impfdosen wurden den Impfzentren auf-
grund von Sonderbestellungen von AstraZeneca-Impfdosen durch die Impfzentren 
oder durch Sonderzuweisungen an Grenzgebiete und Hochinzidenzgebiete zur 
Verfügung gestellt. 

Oberstes Ziel ist eine schnellstmögliche Verimpfung angelieferter Impfdosen. Ab 
dem 19.04.2021 wird der Impfstoff von AstraZeneca nur noch für Zweitimpftermine 
an die Impfzentren ausgeliefert. Um eine schnellstmögliche Verwendung des Impf-
stoffs für Erstimpfungen zu erreichen, wurde den Impfzentren daher ermöglicht, den 
vorhandenen Bestand an Impfdosen von AstraZeneca möglichst rasch, gegebenen-
falls im Rahmen von Sonderaktionen, an Menschen über 60 Jahre zu verimpfen. 
Zudem konnten die Impfzentren AstraZeneca-Impfdosen entsprechend ihrem Be-
darf bestellen. Rückstellungen für die später anstehenden Zweitimpfungen sollten 
nicht gebildet werden. 
Von Seiten des Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege wurde nicht vorge-
geben, dass und in welcher Weise in Landkreisen Sonderimpfaktionen stattfinden 
sollten; dies wurde von den Kreisverwaltungsbehörden in eigener Verantwortung 
entschieden. 

Folgende Landkreise und kreisfreien Städte haben in den folgenden Höhen von der 
Möglichkeit der Sonderbestellungen von AstraZeneca-Impfdosen Gebrauch ge-
macht: 

 

Impfzentrum Impfdosen von AstraZeneca in  

Sonderbestellung 

Altötting 1 000 
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Berchtesgadener Land 2 400 

Dachau 1 500 

Erding 1 000 

Eichstätt 500 

Ingolstadt 4 500 

Mühldorf 500 

Starnberg 9 100 

Landkreis Regensburg 1 000 

Impfzentrum Impfdosen von AstraZeneca in  

Sonderbestellung 

Landkreis Tirschenreuth 1 200 

Landkreis Lindau 300 

Stadt Memmingen 300 

Stadt und Landkreis Hof 4 000 

Landkreis Kronach 2 400 

Lichtenfels 600 

Wunsiedel 600 

Stadt und Landkreis Fürth 1 500 

Neustadt 400 

Stadt Nürnberg 1 000 

 

 


